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Die nächsten Spiele des FSV Raunheim 07:

Bezirksliga Darmstadt - Ausgabe 4 - 2006/2007 - Kostenloses Exemplar

FSV Raunheim 07: “Eine Halbzeit ist nicht genug”
Wäre ein Fußballspiel nach einer Halbzeit zu Ende, hätte der FSV 07 nach mehreren Un-
entschieden und sogar Siegen etliche Punkte mehr auf der Habenseite. Auch beim Spiel ge-
gen Stockstadt (1:4 am 29.10.2006) hielt der FSV 07 gut mit und konnte mit einem 1:1 in 
die Kabine gehen. Nach der Pause war unser Torwart Mirko Werny -wie auf dem Bild- oft 
sicher zur Stelle, doch das 1:2 durch einen abgefälschten Schuss konnte er nicht verhindern 
und danach war unsere Abwehr - wie so oft - mit ihrer Konzentration am Ende.

Bild: G. Liebscher
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26.11.2006
03.12.2006
10.12.2006

um 14:30 Uhr
um 14:30 Uhr
um 14:30 Uhr

um 14:00 Uhr

FSV 07 - RW Darmstadt II
FSV 07 - SV 07 Nauheim
SG Arheilgen - FSV 07
FSV 07  spielfrei
VfB Ginsheim - FSV 07
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Hallo Sportfreunde ,

nachdem der geschäftsführende Vorstand am 
29.09.2006 die Insolvenz beantragen musste 
und die Mitglieder am 10.10.2006 darüber 
informiert wurden, möchte ich heute einen kur-
zen Bericht über die aktuelle Situation geben.

Mit Beschluss vom 13.10.2006 wurde Rechts-
anwalt Harald Silz aus Wiesbaden zum vor-
läufigen Insolvenzverwalter vom Amtsgericht 
Darmstadt ernannt. Herr Silz hat die Aufgabe 
das Vermögen und die Verbindlichkeiten unse-
res Vereins zu prüfen und festzustellen, ob eine 
Insolvenz vorliegt. Auch führt er Gespräche 
mit den Gläubigern, insbesondere der Kreis-
sparkasse Groß-Gerau und der Stadt Raun-
heim, um einen eventuellen Konkurs des FSV 
07 zu verhindern.

Für die Geschäfte unseres Vereins bedeutet 
dies, dass ohne die Zustimmung des vorläu-
figen Insolvenzverwalters keine Ausgaben 
getätigt werden dürfen. Rechtsanwalt Silz hat 
uns bisher alle Zahlungen genehmigt, die not-
wendig sind, um den  aktuellen Spielbetrieb 
von unseren Jugend- und Aktiven-Mannschaf-
ten durchführen zu können.

Herr Silz versucht mit allen ihm zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten unseren Verein am 
Leben zu erhalten. So gab er beispielsweise 
seine Zustimmung für die Verpflichtung eines 
neuen Trainers für unsere 1.Mannschaft .
Abschließend möchte ich unse-
rem FSV 07 und seinen Mit-
gliedern wünschen, dass sich 
die Situation in naher Zukunft 
zum Positiven wendet.

Euer Schatzmeister
Jürgen Runkel

Zum Schluss habe ich noch 
eine Bitte. Auch mir gefällt die 
momentane Situation nicht. 
Nur lasst uns zusammen an ei-
ner besseren Zukunft arbeiten.

Mit sportlichen Grüßen
Peter Reissig, 1. Vorsitzender

Verehrte Mitglieder, Freunde und Gönner 
des FSV 07, liebe Sportfreunde!

1. Vorsitzender
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Hallo Sportfreunde,
nach erfolgter Information der Mitglieder über 
die finanzielle Situation des Vereines, auf die 
der Schatzmeister Jürgen Runkel in der Spalte 
nebenan noch gezielter eingeht, möchte ich 
über die allgemeine Situation informieren.
Ich möchte deutlich darauf hinweisen, dass es 
unser Ziel ist, den FSV Raunheim 07 am Le-
ben zu erhalten und die Bürgen in keiner Form 
zu belasten. Weiter habe ich keinerlei  Rache-
gelüste gegenüber dem alten Vorstand. Aller-
dings bin ich auch nicht bereit für die Fehler 
anderer gerade zu stehen oder mich durch 
Untätigkeit strafbar zu machen. 
In sportlicher Hinsicht sind leider die letzten 
Spiele nicht so verlaufen wie ich erhofft hatte.  
So wurden richtungweisende Spiele im letzten 
Moment verloren oder wir waren gleichwertig 
und sind durch Pech auf die Verliererstraße 
geraten. Allerdings sind wir auf einem guten 
Weg, wir konnten in Führung gehen oder einen 
Rückstand ausgleichen. Mit unserem neuen 
Trainer Werner Diehl haben wir einen kompe-
tenten und in positiver Form fußballverrück-
ten Trainer verpflichten können, der der 
Mannschaft das nötige Wissen vermitteln 
kann.
Die Mannschaft kann nicht durch finanzielle 
Mittel gestärkt werden, wir sind jedoch mit 
mehreren Spielern im Gespräch, um nach der 
Winterpause noch einmal anzugreifen. Denn 
nach wie vor bin ich der Meinung, dass ein 
sportlicher Abstieg noch verhindert werden 
kann. 
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       Nachruf
Am 06.10.2006 verstarb im Alter von 75 Jahren unser geschätztes Ehrenmitglied

   Franz Hofmann.

Franz Hofmann war in den 50-ern Jahren Jugendleiter in unserem Verein
und 1962 Erster Vorsitzender.
Neben der Ehrenmitgliedschaft war er mit der Goldenen Ehrennadel und
der Verdienstnadel in Bronze ausgezeichnet.
Wir danken ihm für seine Treue und seine Verdienste und werden ihm
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, wir trauern mit ihr.

Der Vorstand

V
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DAMENMODE

wieder. Uns fehlen 20 bis 15 Minuten 
körperliche Fitness, um bis zum Schluss 
ernsthaft mitzuhalten. So kam Stockstadt kurz 
vor Schluss noch leicht zu zwei weiteren 
Treffern. Das Problem liegt auch darin, das 
einige Akteure Schichtdienst haben und einige 
sogar ihre Sonntagsschicht mit Kollegen tau-
schen, um zum Spiel zu kommen. Aber tau-
schen geht nicht immer, so dass auch nicht 
immer jeder regelmassig trainieren kann. Dann 
müssen einige auch bis nach 20:00 Uhr 
arbeiten und fehlen ebenfalls im wichtigen 
Training. Manche verlassen sich auch nur auf 
ihr Eigenkönnen und ihr Leistungsvermögen. 
Begnadete Fußballer, die einfach nicht bei-
kommen. Schade, dass wir derzeit eine 
Durststrecke durchwandern, die wir alle 
versuchen wollen, gemeinsam zu lösen. 60 bis 
75 Minuten Bezirksliganiveau reicht nicht, um 
die Klasse zu halten. Aber 
vielleicht schaffen wir noch 
rechtzeitig die restlich feh-
lenden 15 bis 20 Minuten. 
Mehr ist es aus meiner Sicht 
her nicht drin.

Euer Trainer
Werner Diehl

Liebe FSV 07 Fußballfreunde,

nach 3 Wochen Trainertätigkeit in Raunheim 
ist leider noch kein "Land in Sicht". In Ober-
Beerbach war ich Zuschauer beim 0:8 und 
dem 0:5 Pausenrückstand. Das Team hat es 
nach dem Wechsel trotzdem noch versucht, 
das Ruder mit drei Großchancen herum zu 
reißen, leider ohne Erfolg. Die Moral stimmte 
aber. Zudem war der Gegner zu stark für uns. 
Gegen den TSV Trebur lagen wir l:0 in Füh-
rung und spielten bis zur 70. Minute gut mit, 
leider wieder ohne zählbaren Erfolg. Bei der 
SG Modau stimmte die Einstellung der Spie-
ler. Jeder rannte und kämpfte für Jeden. Feld-
spieler Tobias hielt sein Tor super sauber, bis 
zur 76. Spielminute. Wieder führten wir l:0 bis 
dahin. Mit noch 7 Feldspielern mussten wir 
den Ausgleich und in der 89. Minute das l:2 
hinnehmen. Die zwei weiteren Gegentore bis 
zur 96. Minute waren logische Folge der per-
sonellen Unterzahl. Aber die Moral stimmte 
auch am Sonntag gegen Stockstadt. Bis zur 60. 
Minute stand es 1:1, dann landete ein 25 
Meterschuss abgefälscht und unhaltbar zum 
1:2 in unserem Tor. Doch wieder ein Auf-
bäumen, aber der Ausgleich blieb verwehrt. 
Das Spiegelbild der vorherigen Spiele kam 

Unser Trainer
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RW Darmstadt II

Kader: Michael Beutel, Clemens Bundschuh, 
Tim Fröschl, Nazim Olgun, Sascha Reibold, 
David Roth (alle eigene Jugend), Ingo Eich-
bladt, Stefan Scholz, Sascha Reibold, Michael 
Karrer, Nico Augustin, Mischa Güntner, 
Stefan Renz, Maik König, Steffen Stiebitz, 
Stefan Malinski, Sebastian Peters, Boris 
Schwalm, Frank Scharping, Simon Distel-
mann, Michael Hofstädter, Sascha Prochnow, 
Nils Bauer, Michael Lutz, Guillermo Hass.

Abgänge: Michael Schaaf (Eiche Darm-
stadt), Sascha Romanowski (Grün-Weiß 
Darmstadt).

Trainer: Wolfgang Schäffer.

Saisonziel: Einstelliger Tabellenplatz.

Favoriten: TSV Trebur, Germ. Pfungstadt,
RW Darmstadt II, FSV Schneppenhausen,
SKG Ober-Beerbach.

Unsere Gäste

SV 07 Nauheim

Kader: Patrick Gerhardt (Opel Rüsselsheim), 
Samir Hajjout (FCA Darmstadt), Murat Keser 
(Birl. Bischofsheim), Marcus Müller, Thomas 
Schuster, Daniel Pfeifer (alle Alemannia 
Königstädten), Sascha Jörs (SKG Erfel-
den), Marc Walter, Bernd Schuster (beide 
reaktiviert), Erkan Campinar, Artur Lysko, 
Sebastian Oppelt, Tobias Schmidt, Timm 
Roth, Daniel Rupp, Dominik Misskampf, 
Benjamin Dembowsky (alle eigene Jugend), 
Andreas Hasenauer, Patrick Schader, Björn 
Marek, Sebastian Baumgärtner, Yasin Campi-
nar, Harun Campinar, Dennis Engroff, Hen-
ning Gatermann, Dennis Gruhn, Benjamin 
Heger, Thomas Heinrichs, Holger Krapp, 
Thorsten Kühnl, Udo Luch, Michael Mar-
scholl, Enrico Popall, Markus Roosen, Chris-
tian Rotzal, Jürgen Siller, Danilo Stock, 
Christian Thomas, Jens Tollkühn, Bernd Vogt, 
Christian Vogt, Frank Wolf, Holger Wolf, 
Andre Schuster, Aytekin Aygurlu, Kevin 
Blesch, Tobias Blaurock, Patrick Grisutti.

Abgänge: Erdogan Aygül (TSG Wixhausen), 
Torsten Quander (TSV Trebur), Alexander 
Smetan (VfB Ginsheim).

Trainer: Mike Schmidt (wie bisher).

Saisonziel: Klassenerhalt.

Favoriten: Germ. Pfungstadt, TSV Trebur,
FSV Schneppenhausen, VfR Groß-Gerau.

8

Spiele S U N

Spiele des FSV Raunheim 07

seit der Saison 2002/2003 gegen:

Tore

RW Darmstadt II 4 1 1 2 6 : 12

SV 07 Nauheim 7 6 1 19 : 10
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inkl. 16% MwSt. + Überführung
z.B. der Matiz 0,8 S*, 38kW/52PS,
Serienmäßig mit u.a. ABS, Fahrer- und
Beifahrerairbag und Servolenkung sowie
3 Jahren Garantie (oder 100.00 km).

BARPREIS ab 7.290,- €
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FSV Raunheim 07 e.V......................... 

• WER hat Lust auf Spass & 
Sport?

• WAS machen wir?

– Aerobic (im Alter von 30+)

• WANN treffen wir uns?

– jeden Mittwoch um 20:00 Uhr

• WO?

– Turnhalle Pestalozzi-Schule

• INTERESSE?

– Kommt einfach zum 
Schnuppern !!!



11



S
p

ie
lt

er
m

in
e

u
n

d
 

E
rg

eb
n

is
se

S
ai

so
n

20
06

/2
00

7
FSVRaunheim07

SGArheilgen

Spielfrei

VFBGinsheim

VfRGroß-Gerau

SVCGernsheim

FSVSchneppenh.

Oly.Biebesheim

TSVTrebur

SKGStockstadt

RWDarmstadtII

SV07Nauheim

Germ.Pfungstadt

SKGBickenbach

SCOpelRüsselsh.

SKGOber-Beerbach

SGModau1967

SKVBüttelborn

FS
V 

R
au

nh
ei

m
 0

7
0:

2
17

.8
.

0:
3

1:
3

2:
4

0:
5

1:
2

2:
5

1:
4

12
.1

1.
19

.1
1.

25
.2

.
11

.3
.

25
.3

.
22

.4
.

6.
5.

20
.5

.

SG
 A

rh
ei

lg
en

26
.1

1.
8.

10
.

29
.4

.
13

.5
.

26
.5

.
15

.4
.

1:
2

2:
3

3:
0

1:
0

1.
4.

1:
0

2:
4

4:
3

10
.1

2.
4.

3.
18

.3
.

Sp
ie

lfr
ei

3.
12

.
22

.4
.

6.
5.

20
.5

.
19

.1
1.

29
.4

.
10

.1
2.

4.
3.

18
.3

.
1.

4.
15

.4
.

13
.5

.
26

.5
.

26
.1

1.
25

.2
.

11
.3

.
25

.3
.

VF
B 

G
in

sh
ei

m
10

.1
2.

3:
0

22
.1

0.
26

.5
.

26
.1

1.
13

.5
.

2:
2

0:
0

4:
2

2:
0

22
.4

.
2:

0
1:

0
0:

0
4.

3.
18

.3
.

1.
4.

Vf
R

 G
ro

ß-
G

er
au

4.
3.

2:
0

5.
11

.
12

.1
1.

10
.1

2.
3:

3
2:

0
0:

3
6:

3
0:

0
6.

5.
19

.1
1.

4:
2

2:
2

18
.3

.
1.

4.
22

.4
.

SV
C

 G
er

ns
he

im
18

.3
.

12
.1

1.
6.

8.
0:

0
0:

1
3:

1
3:

3
1:

4
2:

2
0:

3
20

.5
.

3.
12

.
25

.2
.

2:
1

1.
4.

22
.4

.
6.

5.

FS
V 

Sc
hn

ep
pe

nh
.

1.
4.

10
:0

15
.1

0.
0:

3
26

.1
1.

4.
3.

22
.4

.
4:

1
1:

3
1:

1
3:

0
26

.5
.

10
.1

2.
18

.3
.

6.
5.

1:
0

1:
0

O
ly.

 B
ie

be
sh

ei
m

15
.4

.
3.

12
.

24
.8

.
25

.2
.

11
.3

.
25

.3
.

0:
3

3.
5.

20
.5

.
19

.1
1.

2:
1

3:
6

0:
2

4:
1

2:
3

2:
1

12
.1

1.

TS
V 

Tr
eb

ur
29

.4
.

25
.2

.
27

.8
.

11
.3

.
25

.3
.

15
.4

.
20

.5
.

3:
1

19
.1

1.
3.

12
.

2:
1

0:
2

0:
0

0:
2

13
.5

.
12

.1
1.

3:
0

SK
G

 S
to

ck
st

ad
t

13
.5

.
11

.3
.

10
.9

.
25

.3
.

15
.4

.
29

.4
.

3.
12

.
1:

0
1:

1
25

.2
.

2:
2

0:
0

2:
2

2:
5

26
.5

.
26

.1
1.

0:
0

RW
 D

ar
m

st
ad

t I
I

26
.5

.
25

.3
.

24
.9

.
15

.4
.

29
.4

.
13

.5
.

11
.3

.
2:

0
1:

1
0:

1
4:

1
1:

0
2:

0
2:

3
26

.1
1.

10
.1

2.
4.

3.

SV
 0

7 
N

au
he

im
4:

0
1:

1
1.

10
.

1:
3

3:
1

5:
1

25
.3

.
26

.1
1.

10
.1

2.
4.

3.
18

.3
.

29
.4

.
13

.5
.

26
.5

.
3:

0
0:

0
1:

4

G
er

m
. P

fu
ng

st
ad

t
5:

0
6.

5.
29

.1
0.

20
.5

.
1:

2
3:

0
12

.1
1.

4.
3.

18
.3

.
1.

4.
22

.4
.

0:
0

26
.1

1.
10

.1
2.

3:
1

5:
3

0:
0

SK
G

 B
ic

ke
nb

ac
h

4:
1

20
.5

.
12

.1
1.

19
.1

1.
3.

12
.

3:
0

2:
1

18
.3

.
1.

4.
22

.4
.

6.
5.

1:
2

3:
0

4.
3.

2:
2

6:
1

1:
1

SC
 O

pe
l R

üs
se

ls
h.

 *
0:

0
19

.1
1.

13
.8

.
3.

12
.

25
.2

.
11

.3
.

0:
10

1.
4.

22
.4

.
6.

5.
20

.5
.

12
.1

1.
1:

0
2:

1
2:

3
3:

3
2:

1

SK
G

 O
be

r-B
ee

rb
.

8:
0

5:
2

20
.8

.
1:

0
4:

4
1:

2
5:

2
29

.4
.

3:
3

12
.1

1.
0:

0
3.

12
.

11
.3

.
25

.3
.

15
.4

.
20

.5
.

19
.1

1.

SG
 M

od
au

 1
96

7
4:

1
2:

3
3.

9.
1:

3
2:

5
0:

1
19

.1
1.

13
.5

.
26

.5
.

2:
4

0:
4

25
.2

.
25

.3
.

15
.4

.
29

.4
.

0:
3

3.
12

.

SK
V 

Bü
tte

lb
or

n
3:

0
2:

1
17

.9
.

1:
1

2:
4

1:
1

25
.2

.
26

.5
.

26
.1

1.
10

.1
2.

1:
3

11
.3

.
15

.4
.

29
.4

.
13

.5
.

3:
3

4:
3

12

Spielplan Bezirksliga - Saison 2006/2007
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     Torjägerliste
Bezirksliga Darmstadt

Tore Spieler Verein

15 Hauf, Frank VfR Groß-Gerau

11 Eckhardt, Peter SVC Gernsheim

11 Campinar, Harun SV 07 Nauheim

8 Valle, Johnny FSV Schneppenh.

8 Brogno, Giancario SC Opel Rüsselsh.

6 Plößer SKG Bickenbach

Stand nach dem 05.11.2006

 1. VFB Ginsheim 15 10 4 1 27 : 8 34
 2. VfR Groß-Gerau 15 9 4 2 39 : 26 31
 3. FSV Schneppenh. 15 8 2 5 46 : 21 26
 4. SKG Ober-Beerb. 15 7 5 3 42 : 28 26
5. TSV Trebur 15 7 5 3 29 : 20 26
 6. SKG Bickenbach 16 7 4 5 33 : 21 25
 7. RW Darmstadt II 15 7 4 4 23 : 11 25
 8. Germ. Pfungstadt 15 6 3 6 25 : 17 21
 9. SKG Stockstadt 15 5 6 4 27 : 29 21

 10. SC Opel Rüsselsh. * 15 6 3 6 27 : 34 21
 11. SV 07 Nauheim 15 5 4 6 25 : 24 19
 12. SVC Gernsheim 15 5 4 6 20 : 30 19
 13. SG Arheilgen 15 6 1 8 23 : 37 19
 14. SKV Büttelborn 15 4 6 5 23 : 24 18
 15. Oly. Biebesheim 15 5 2 8 23 : 32 17
 16. SG Modau 1967 15 1 2 12 22 : 45 5
17. FSV Raunheim 07 15 0 1 14 9 : 56 1

* Abzug 3 Punkte nach Saisonende

Bezirksliga Darmstadt nach dem 05.11.2006

Vorschau und Tabellen
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Über weitere Termine im Jubiläumsjahr wer-
den wir Sie im neuen Heft im Februar 2007 
informieren.

Das Jubiläumsjahr des FSV Raunheim 07 be-
ginnt gleich mit einem großen Jugendturnier.
Siehe unten und auf Seite 26.
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FSV Raunheim 07

Bild oben: Hier- in der Bildmitte -  jubeln die 07-Kicker noch. Gerade hatte Murat Celik den 1:1 
Ausgleich erzielt. Der Trainer und die Zuschauer glaubten jetzt noch an einen Erfolg des FSV 07, 
hatten unsere Jungs doch ganz gut mitgehalten.

Spielszenen aus FSV Raunheim 07 gegen SKG Stockstadt am 29.10.2006.

Bild unten: Wie bereits auf der Titelseite beschrieben, fehlt der Mannschaft die notwendige 
Ausdauer und Konzentration, um auch die zweiten 45 Minuten zu bestehen. Vor allem nach dem 
unglücklichen Tor zum 1:2 kam es zum Bruch im Spiel der Gastgeber und unten sieht man, wie 
Torwart Werny frustriert nach dem 1:3 den Ball weg drischt.
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Intensiv-Beratung
für Schallschutz



18



19



20

alte Weisheit in Kraft: Schießt du keine Tore, 
fängst du welche!!! Durch einen dummen 
Fehler kassierten wir das 0:1. Nun ging das 
ohnehin niedrige Niveau des Spiels unserer-
seits noch weiter nach unten. Bischofsheim 
erzielte folglich dann auch das 2:0.
Besprechungen zur Halbzeitpause tragen ja 
oft zumindest kleinere Früchte. Bei uns leider 
war der Baum total verdorrt!!! Kein Kampf-
geist, kein Ruck; nicht einmal besondere 
Einzelaktionen. Das Spiel plätscherte weiter 
dahin ... mehr gibt es dazu auch nicht zu sagen. 
Fazit: Aller Einsatz der Betreuer ist umsonst, 
wenn eine Mannschaft nicht mitzieht. Man 
kann natürlich darüber diskutieren, warum das 
so ist. Nur ... die Betreuer können ihre Zeit 
sinnvoller verbringen!!!

Markus Renneisen

Gegen die Bischofsheimer traten wir schon in 
der Qualifikation an. Dort gewannen wir mit 
3:2 Toren; allerdings hatten wir Torchancen 
für zwei Spiele. Wir trainieren seit einiger Zeit 
3x die Woche, was die Mannschaft jedoch hier 
bot, war unter aller Kanone. Acht Spieler/ 
Spielerinnen aus der Qualifikation befinden 
sich nicht mehr in unserem Kader. Teils aus 
sportlichen, teils aus disziplinarischen 
Gründen. So besteht unsere Mannschaft zur 
Zeit aus 17 Spielern/Spielerinnen sowie 2 
Spielern, die leider erst zur Rückrunde 
spielberechtigt sind. Nach dem heutigen Spiel 
scheint dieser Prozess noch nicht beendet zu 
sein.
Wir begannen dieses Spiel sehr holprig, hatten 
aber dennoch sechs praktisch hundert-
prozentige Chancen. Hier trat dann wieder die 

Jugendabteilung

SV 07 Bischofsheim:FSV Raunheim 4:1
Spielbericht D-1 Jugend vom 04.11.2006
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FSV Raunheim 07

Das Festbuch der 4 Raunheimer 
Jubiläumsvereine

Am 17.10.2006 konnten mit der Version 22 die 
Seiteninhalte des FSV 07 für das Festbuch 
zum Jubiläum der 4 Raunheimer Vereine ver-
abschiedet werden. 

Vor fast genau einem Jahr, am 19.10.2005, 
wurden in der 1. Sitzung des Arbeitskreises 
“Festbuch” die ersten Rahmenbedingungen 
zur Gestaltung des Festbuches besprochen. 
Dazu zählten u.a. die Maße des Buches, die 
Anzahl der Seiten je Verein, Bilderseiten far-
big oder s/w, Schriftart / -größe und vor allem 
die Seitenhalte. Angefangen mit der Chronik 
des Vereins mit markanten Jahreszahlen, über 
besondere sportliche Ereignisse, über die Ju-
gendarbeit, weitere Sparten bis hin zum ge-
sellschaftlichen Leben soll über den Verein be-
richtet werden. Dabei galt als Leitgedanke die 
Sicherung der Fakten für unsere Nachkom-
men.

Eine weitere Prämisse zusätzlich zu beachten: 
“Vermeidet eine einfache Fortsetzung der 
Jubiläumsbroschüre von 1982. Versucht für 
den damaligen Zeitraum neue Bilder und 
Texte zu finden, damit der Leser unseres 
aktuellen Festbuches auch die früheren 
Jahrzehnte wieder interessant finden wird.” 
Jeder der vier Vereine wollte sich an diese 
Vorgaben halten, damit ein nach Möglichkeit 
einheitliches Festbuch entsteht und kein Sam-
melwerk unterschiedlicher Darstellungs-
formen.

Für die nun folgenden Aufgaben des Arbeits-
kreises “Festbuch” des FSV 07 stellten sich 
die Mitglieder Diether Weigandt und Gerd 
Liebscher zur Verfügung. Hinzu kam 
Redakteur Willi Wirth, der mit seiner Berufs-
erfahrung bei der Mainspitze bei text- und 

bildlichen Darstellungen als Koordinator (bei 
allen 4 Vereinen) hilfreich und entscheidend 
mitwirkte.

Zunächst setzte Liebscher auf seinem PC die 
bereits beschriebenen Rahmenbedingungen in 
ein entsprechendes Dateiformat um und er-
stellte bereits Anfang November 2005 die er-
ste Arbeitsversion des Festbuches des FSV 07.
In den nun folgenden Monaten durchsuchten 
Weigandt und Liebscher zunächst ihre eigenen 
Archive nach Artikeln und Fotos von beson-
deren und für die Allgemeinheit interessanten 
Ereignissen. Diether Weigandt war es dann 
aber, der aufgrund seiner langjährigen Mit-
gliedschaft und Mitarbeit beim FSV 07 wiede-
rum viele andere Mitglieder kennt, bei denen 
er bisher nicht bekanntes Material (Texte und 
Bilder) aus der nun bald 100-jährigen Ge-
schichte des Vereins vermutete und vielfach 
auch gefunden hatte.

Von Liebscher wurden die Neuheiten zeitnah 
auf dem PC umgesetzt und als weitere Version 
zur Bearbeitung  durch die Kollegen Weigandt 
und Wirth ausgedruckt. Ab der Version 11 vom 
18.04.2006 trafen sich die drei Herren re-
gelmäßig im Vereinslokal “Zum Birkeneck” 
und verfeinerten das Festbuch. Dabei wurden 
hautnah auf dem Laptop immer wieder neue 
Texte geschrieben bzw. übernommen, bisheri-
ge Textinhalte und Jahreszahlen überprüft, 
Tippfehler korrigiert, Bilder ein- und aus-
sortiert und die nächsten Schritte diskutiert 
und verabredet.

Fortsetzung auf Seite 23
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wir als Arbeitskreis “Festbuch” hoffen, dass 
uns damit, gemessen am Jubiläum des FSV 07, 
ein “Jahrhundertwerk” gelungen ist.

Das Festbuch wird bis zum 30.11.2006 
fertiggestellt und der Verkauf zu 5,00 € beginnt 
auf dem Weihnachtsmarkt ab dem 15.12.2006. 

Mit sportlichen Grüßen

Diether Weigandt - Willi Wirth - Gerd Liebscher

Fortsetzung von Seite 22:

Am 27.09.2006 war es dann endlich soweit: 
Die vorläufige Abschlussversion 21 lag vor. 
Um dafür ein “Siegel” der Vollständig- und 
Richtigkeit zu bekommen, wurden die lang-
jährigen Mitglieder Günther Diehl und Armin 
Kerkmann, die u.a. auch bei den Recherchen 
von Weigandt mitgeholfen hatten, um ein Kor-
rekturlesen gebeten. Bis auf zwei Kleinig-
keiten waren diese Herren einverstanden und 

Das Festbuch der 4 Raunheimer Jubiläumsvereine



Nostalgie

Die Spieler von links:
Ph. Rödner, B. Hillengrämer, Gg. Roos, Ph. Heldmann, L. Keilbach, J. Reviol, M. Lehmann, J. 
Babel, Ph. Wesp, A. Lorenz, L. Tron.

Interessant ist der Bildhintergrund:
Hier ist ein Tor des ersten Raunheimer Fußballplatzes vor dem Damm auf den Mainwiesen zu 
sehen.
Ganz hinten das Haus Hummel:
Erstes Vereinslokal, im Raunheimer Volksmund “Schlappewirt”.

Bilder aus der 100-jährigen Vereinsgeschichte.
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Das untere Bild zeigt die 1. Mannschaft des “Fußballclub Germania Raunheim”, der sich 1910 
als zweiter Raunheimer Fußballverein gründete und 1919 mit der “Vikroria 07” zum 
“Sportverein 07 Raunheim ” vereinigte.
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Jugendabteilung

Zu Beginn des Jubiläumsjahres des FSV 
Raunheim 07 wartet unsere Jugendab-
teilung mit einem Großturnier über zwei 
Wochenenden auf.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte den 
unteren Übersichtstafeln.

Markus Renneisen, Jugendleiter

Die Jugendmannschaften nach der Qualifikation.
Die B1, C1, E1 und E4 Jugendlichen haben 
sich für die Kreisliga qualifiziert. Vier von 
neun Mannschaften in der oberen Spielklasse, 
das finde ich schon sehr erfreulich. Zählen wir 
die Mädchen dazu, haben wir sogar fünf 

Mannschaften in der Kreisliga. Die B1, C1 
und E4 haben sich sogar verlustpunktfrei 
qualifiziert; dafür meine absolute Anerken-
nung.

Fortsetzung auf Seite 30
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FRÜHAUF

SCHULRÄUME:
RÜSSELSHEIM -
                           -
GUSTAVSBURG
RAUNHEIM

HASSLOCH-NORD, A.-V.-MENZEL-STRASSE 7
DICKER BUSCH II, VIRCHOWSTRASSE 17
DARMSTÄDTER LANDSTRASSE 71
STADTZENTRUM

TELEFON:
0171 - 9 53 53 82
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Jugendabteilung

Fortsetzung von Seite 26:

Die E1 verlor leider ihr letztes Qualifikations-
spiel gegen RW Walldorf unglücklich mit 1:2. 
Doch hier ist Revanche angesagt, denn die 
beiden spielen in der gleichen Kreisliga 
Gruppe. Außerdem ist unsere E-1 noch im 
Pokal aktiv und trifft hier im März auf RW 
Walldorf!

Unsere B-1 ist leider nach guter Leistung im 
Pokal gegen den Bezirksligisten SC Opel mit 
1:3 ausgeschieden.

Die C-1 hatte in der ersten Pokal-Runde 
Freilos und trifft somit in ihrem ersten Pokal-
spiel auf die SG Dornheim.

Die C-2 Jugend hatte in der Qualifikation 
keine Chance und belegte mit Null erzielten 
Toren und auch Null Pluspunkten den letzten 
Qualifikationsplatz. In der Kreisklasse 2 hat 
sie nun gegen schwächere Teams die Mög-
lichkeit, endlich mal wieder zu punkten.

Die D-Jugend wurde für die Kreisklasse 2 ge-
meldet und erreichte diese Spielklasse auch 
nach der Qualifikation. Insofern war die 
Einschätzung der derzeitigen Fähigkeiten der 
Mannschaft realitätsbezogen. Leider herrscht 
hier aber auch altersbedingt eine gewisse 
"Null-Bock" Phase, die den Betreuern einiges 
abverlangt.

Die E-2 und die E-3 Jugendlichen versuchen 
ihr Glück in der Kreisklasse.

Das vor einiger Zeit ins Leben gerufene 
Projekt "FSV Grundlagentraining" hat zur 
Zeit ca. 25 Kinder vorrangig im F- und G-
Jugendalter. Hier wird ein in Kürze einberu-
fener Elternabend entscheiden, wie es weiter-
geht. Wir hätten Kinder für je eine F- und G-
Jugend. Die Durchführung hängt aber vom 
Engagement der Eltern ab. Keine Betreuer/ 

innen, keine neuen Mannschaften. Daraus 
würde folgen, dass wir die Mehrzahl der 
Kinder wegschicken müssten. Doch nach dem 
Elternabend wissen wir mehr!

Markus Renneisen
(Jugendleiter)

B Junioren haben sich für die Kreisliga 
qualifiziert.

Mit 13:4 Toren und 12 Punkten aus 4 Spielen 
haben sich die B Junioren für die Kreisliga 
qualifiziert. Der 20 Mann starke Kader setzt 
sich aus 11 Spielern des jüngeren Jahrgangs 91 
und 9 Spielern des älteren Jahrgangs 90 zu-
sammen.

Erfreulich ist, das der Leistungsstand unter 
den Spielern sehr ausgeglichen ist und sich 
jeder einzelne immer wieder neu mit guten 
Leistungen im Training und Spiel für einen 
Platz unter den „ersten Elf“ empfehlen muss.

Oberstes Gebot ist für die Trainer, die 
Mannschaft als Einheit zu formen und den 
einzelnen Spielern die Begeisterung und den 
Spaß am Fußball zu erhalten, denn es ist der 
älteste Jahrgang in unserer Jugendabteilung 
und die Jahrgangälteren Spieler können ab 
Sommer 2008 dann auch im Aktiven Bereich 
ein-steigen. 

Ohne Jugend gibt es keine Zukunft, lasst uns 
alle gemeinsam daran arbeiten, dass auch in 
den nächsten Jahren viele „Raunheimer 
Buben„ mit Stolz und Freude das FSV 07 
Trikot überziehen.

Die Trainer
Michael Villbrandt und Jürgen Runkel
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Jugendabteilung

TG Bessungen : FSV Raunheim 2:2 (2:1)
Spielbericht U16-Mädchen vom 03.11.2007

Unsere U-16 Mädchenmannschaft fährt nun 
mit zwei Betreuern, der Zuwachs hier ist hoch 
willkommen. Mike Höfer unterstützt nun den 
Jugendleiter, der allmählich auf zu vielen 
Hochzeiten tanzt.
Nach einer etwas längeren Spielpause waren 
wir Betreuer gespannt, wie wir beim Auf-
stiegsaspiranten TG Bessungen abschneiden 
würden. Die letzten Trainingseinheiten waren 
sehr schweißtreibend und hatten nicht unbe-
dingt die Zustimmung der Mädchen.

Einen ersten Schock mussten wir verdauen, 
als wir die Schiedsrichterin sahen. Sie war uns 
noch vom letzten Jahr als "fanatischer Fan der 
Bessunger" in absolut unangenehmer Erin-
nerung. Dieser Eindruck sollte sich noch ver-
stärken. Nach anfänglichem Abtasten auf dem 
knochenharten Hartplatz übernahmen wir das 
Kommando und bekamen unsere Gegnerin-
nen immer besser in den Griff. Lohn dieser 
Überlegenheit war das 1:0 durch einen schö-
nen Heber von Michelle Auth. Auch mit den 
bis dato auftretenden kleineren Benachteili-
gungen seitens der Schiedsrichterin kamen 
wir noch gut zurecht. Wir waren weiter am 
Drücker, konnten jedoch das 2:0 nicht erzie-
len. Dann kam wohl die Schlüsselszene des 
Spiels. Unsere Defensivspielerin Lisanne 
Viehmann war im eigenen Strafraum und hatte 
den Ball unter Kontrolle. Ihre Gegnerin trat ihr 
(ohne die Chance, an den Ball zu kommen) 
von hinten in die Hacken und brachte sie so zu 
Fall. Sie fiel auf den Ball und berührte ihn 
leicht mit der Hand. Wir hörten den Pfiff der 
Schiedsrichterin und dachten: "Alles klar, 
Freistoß für uns". Aber weit gefehlt, die 
Schiedsrichterin deutete auf den Elfmeter-
punkt!!! Aufregung pur auf dem Spielfeld und 
am Außenfeld beim Raunheimer Anhang. Die 
Betreuer der Raunheimer hatten wohl in 
diesem Moment nur einen Wunsch ....! Aber 

das Spiel war wichtiger und so glätteten wir 
die Wogen wieder. Der Elfer schlug links 
unten im Eck ein ...., es stand 1:1. Unsere 
Mädchen mussten sich erst einmal beruhigen 
und waren einen Moment unkonzentriert. 
Einen Abpraller unserer Torwartfrau Sara El 
Abbasi nutzte Bessungen zum 2:1. Da unsere 
ursprüngliche Torfrau an der Hand verletzt 
war, ging Sara aushilfsweise ins Tor und 
machte ihre Sache sehr gut. In der Folge 
ärgerten wir uns über nicht geahndete Ellen-
bogenchecks, einen deftigen Rippenstoß, 
falsche Einwurfentscheidungen etc., etc. 

Froh über den Pausenpfiff hieß es nun, in der 
Kabine unsere Spielerinnen neu zu motivieren 
und auf den Gegner einzustellen. Dieses Vor-
haben trug Früchte; wir kamen aus der Kabine 
und begannen unseren Gegner einzuschnüren. 
Vor allem die Offensivabteilung ging nun 
zielstrebiger zum Ball und brachte den Gegner 
in arge Bedrängnis. Lediglich die Chancen-
auswertung ließ zu wünschen übrig. So gelang 
es uns erst nach einem Fehler der Bessunger 
Torfrau den Ball über die Linie zu schieben 
und es stand 2:2. Wir hatten das Spiel 
weiterhin zum größten Teil in unserer Hand, 
mussten aber dennoch ein, zwei brenzlige 
Situationen überstehen. 

Wir sahen das wohl bisher beste Spiel unserer 
Mädchen, besonders in punkto mannschaft-
licher Geschlossenheit. Die Abwehr gewinnt 
zunehmend an Stabilität, das in letzter Zeit 
forcierte Kopfballtraining zeigte unerwartet 
schnelle Fortschritte. Das Umschalten von 
Defensive auf Offensive birgt noch einige 
Mängel, aber auch hier sind größere Fort-
schritte erkennbar. Ich denke, wir sind nun 
soweit, erst einmal eine kleine Serie hinzu-
legen.
Warten wir es mal ab ....!

Mike Höfer und Markus Renneisen
(Betreuer U16 Mädchen)
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GASPER IMMOBILIEN

Ihr Immobilienmakler

Hubert Gasper

e-mail: Gasper-Immobilien@t-online.de

Mathildenstraße 3
65479 Raunheim

Tel. 06142 - 4 68 69
4 47 75
4 38 82

Fax 06142 - 2 21 88

www.gasper-immobilien.de



Spielkenn.  Heim  Gast  Zeit

 342264 001  FSV Raunheim II  TSG Worfelden II  12:05 

 342263 001  FSV Raunheim III  SV Geinsheim II  12:05 

 342250 001  FSV Raunheim I  Alem. Königstädten  14:30 

 342253 003  FSV Raunheim II  SV 07 Bischofsheim 2  16:00 

 342254 002  FSV 07 Raunheim  SKG Stockstadt  10:00 

 340961 024  FSV Raunheim  Kickers Mörfelden  18:30 

 340495 007  FSV 07 Raunheim  SV Oly. Biebesheim 2  13:10 

 342259 005  FSV Raunheim IV  VFB Ginsheim II  12:05 

 342257 005  FSV Raunheim I  Opel Rüsselsheim I  12:05 

 342254 012  FSV 07 Raunheim  TSV Goddelau I  16:00 

 342250 011  FSV Raunheim I  RW Walldorf I  14:30 

 340495 011  FSV 07 Raunheim  TSV Goddelau  13:10 

 342264 009  FSV Raunheim II  Eintr.Rüsselsheim II  12:05 

 342263 009  FSV Raunheim III  SKV Büttelborn II  12:05 

 342048 027  FSV Raunheim  Opel Rüsselsheim  11:10 

 342254 017  FSV 07 Raunheim  VfB Ginsheim I  16:00 

 342253 015  FSV Raunheim II  Germ.Gustavsburg  14:30 

 342259 013  FSV Raunheim IV  SKG Bauschheim II  12:05 

 342257 013  FSV Raunheim I  SKG Wallerstädten I  12:05 

 342250 021  FSV Raunheim I  TV Hassloch  16:00 

 340495 019  FSV 07 Raunheim  Opel Rüsselsheim 2  13:10 

 D-Junioren 

 B-Junioren 

 C-Junioren 

 E-Junioren 

 F-Junioren 

25.11.2006 SAMSTAG

02.12.2006 SAMSTAG

 C-Junioren 

 B-Junioren 

 C-Junioren 

 D-Junioren 

 E-Junioren 

04.11.2006 SAMSTAG

E-Junioren 

C-Junioren 

05.11.2006 SONNTAG

 B-Junioren 

09.11.2006 DONNERSTAG

 B-Juniorinnen 

11.11.2006 SAMSTAG

 D-Junioren 

 E-Junioren 

18.11.2006 SAMSTAG
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Jugend

Fortsetzung Seite 35
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EM Fachmarkt
Inh. Michael Blott

“ehem. Müller”

Haßlocher Strasse 53
Tel.: (06142) 65165 od. 13636

Fax. (06142) 68485
65248 Rüsselsheim

Hausgeräte Reparaturen

Ersatzteile und Verkauf

Fortsetzung von Seite 34

Spielkenn.  Heim  Gast  Zeit

 342253 023  FSV Raunheim II  Dersim Rüsselsheim  14:30 

 342254 027  FSV 07 Raunheim  SV 07 Nauheim  10:00 

 342250 031  FSV Raunheim I  VFB Ginsheim  14:30 

09.12.2006 SAMSTAG

 C-Junioren 

 C-Junioren 

10.12.2006 SONNTAG

 B-Junioren 

16.12.2006 SAMSTAG

 342250 036  FSV Raunheim I  SV Oly. Biebesheim  15:00 

 340495 027  FSV 07 Raunheim  SV Alem. Königstädten 2  13:40 

 342264 017  FSV Raunheim II  Alem. Königstädten III  12:35 

 342263 017  FSV Raunheim III  SC Astheim II  12:35 

03.03.2007 SAMSTAG

 C-Junioren 

 D-Junioren 

 E-Junioren 



Verschiedenes
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24 Stunden shoppen unter:

www.ep-goetz.de

Herzliche Glückwünsche an:

Norbert Schalle, 75 Jahre am 27.11.
und

Jörg Kulow, 70 Jahre am 24.12.

Herzliche Glückwünsche auch an alle
Mitglieder, Freunde und Sponsoren

des FSV Raunheim 07,
die in der nächsten Zeit

bei hoffentlich bester Gesundheit,
ihren Geburtstag feiern können.

Die Ergebnisse der
Bezirksliga Darmstadt West

gibt es auf Video-Text

in HR3
auf Tafel 263, Seite 3 und 4

in rheinmaintv
auf Tafel 231, Seite 1, 2 und 3
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von

und

Sa. von

06.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 18.00 Uhr

06.00 - 12.00 Uhr
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Trainingsplan FSV07

von bis 1 2 3 4 1 2 3 4

SSV D1+D2 17:00 18:30 X O
SSV Leichtathletik 17:00 19:00 X O
FSV Raunheim 07 D1 17:00 18:30 X O
FSV Raunheim 07 B weibl. 18:30 20:00 X O
SSV (Neu) 18:30 20:30 X O
FSV Raunheim 07 B männl. 19:00 20:00 X O
FSV Raunheim 07 1A, 1B 19:30 21:00 X O

von bis 1 2 3 4 1 2 3 4

FSV Raunheim 07 G1, F1, F2 16:00 18:30 X O
SSV E-Junioren 17:00 18:30 X O
FSV Raunheim 07 C1, C2 17:30 19:30 X O
FSV Raunheim 07 1A, 1B 19:00 20:30 X O

von bis 1 2 3 4 1 2 3 4

FSV Raunheim 07 D1 16:00 17:30 X O
SSV D1+D2 17:00 18:30 X O
FSV Raunheim 07 E1, E2 17:00 18:30 X O
FSV Raunheim 07 E3, E4 17:00 18:30 X O
FSV Raunheim B männl. 18:30 20:00 X
SSV AH 18:30 20:30 X O
FC Raunheim 18:30 20:30 X O

von bis 1 2 3 4 1 2 3 4

FSV Raunheim D1 16:00 17:30 X O
FSV Raunheim 07 G1, F1, F2 16:00 18:00 X O
FSV Raunheim 07 C1, C2 17:30 19:30 X O
SSV (Neu) 18:30 20:30 X O
FSV Raunheim 07 B weibl. 18:30 20:00 X O
FSV Raunheim 07 1A, 1B 20:00 21:00 X O

von bis 1 2 3 4 1 2 3 4

FSV Raunheim 07 E3, E4 17:00 18:30 X O
SSV E-Junioren 17:00 18:30 X O
FSV Raunheim 07 B männl. 17:30 19:00 X O
FSV Raunheim 07 E1, E2 17:30 19:00 X O
FC Raunheim 18:30 20:30 X O
FSV Raunheim 07 1A, 1B 19:30 21:00 X O

Mannschaft
Uhrzeit Platz Umkleide

Montag

Dienstag

Uhrzeit Platz Umkleide
Mannschaft

Platz Umkleide

Mitwoch

Mannschaft
Uhrzeit Platz Umkleide

Freitag

Mannschaft
Uhrzeit Platz Umkleide

Donnerstag

Mannschaft
Uhrzeit
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Bild oben: FSV Raunheim 07 gegen SKV Stockstadt am 29.10.2006. Auch in dieser 
Szene hat unser Torwart Mirko Werny den Ball gleich sicher in den Armen.

Bild unten: Wenn es so bleiben würde - ohne Schallschutzhügel - hätten die neuen 
Bewohner einen hervorragenden Fensterplatz bei den Spielen des FSV Raunheim.




